
                                           

       

 

Kommen Sie mit zum Bürgerspaziergang zu den Projekten der Nachhaltigen 

Kurstadt Bad Düben 2030? Wir freuen uns auf Sie!* 
 
Start: oberer Parkplatz Leipziger Straße / Blockhütte / Datum: 14.09.2023, ab 17 Uhr bis 19 Uhr Strecke: 

1600m + 700m 

 

Auf diesem ersten Bürgerspaziergang möchten wir Ihnen einen persönlichen Einblick in den aktuellen 

Stand und die ersten Planungsergebnisse der Projekte der Nachhaltigen Kurstadt Bad Düben 2030 

ermöglichen. Sie sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen. Herr Sven Reuter, Landschaftsarchitekt und 

Planer der meisten auf dem Spaziergang vorgestellten Projekte, wird Sie über alles Wissenswerte 

informieren und dabei ihre Fragen einbeziehen. 

 

Startpunkt ist der obere Parkplatz Leipziger Straße an der Blockhütte. Die nächsten Stationen sind: Leipziger 

Straße „Bäckerei Beckert“, Am Anger „Rosengässchen“, Gartenstraße, Am Baderteich, Dommitzscher 

Straße Parkplatz. Abschließend führt der Spaziergang zum vorläufigen Endpunkt, dem Rathaus der 

Kurstadt. Der Abschnitt ist etwa 1600m lang. 

Sollten sich genug Interessierte finden, erfolgt vom Rathaus aus eine optionale Fortsetzung in Richtung 

Neustraße „Fliegerbank“ und in Richtung Am Lauch. Dieser optionale Abschnitt ist etwa 700m lang. 

 

Bitte bringen Sie der Witterung angepasste Kleidung und bequemes Schuhwerk mit! Abstellmöglichkeiten 

für Rad und Auto sind auf dem oberen und unteren Parkplatz Leipziger Straße sowie in der Umgebung 

reichlich vorhanden. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

 

Mehr Informationen zum Projekt Nachhaltige Kurstadt Bad Düben 2030 finden Sie auf unserer Webseite 

unter https://www.bad-dueben.de/stadtentwicklung/oekologische-kurstadt/. 

 
 

* im Rahmen des Programms Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in 

Strukturwandelregionen (KoMoNa) 

Mit dem Projekt Nachhaltige Kurstadt Bad Düben 2030 sind verschiedene Maßnahmen zur Klimaanpassung und Biodiversität 

angelaufen. Ziel dabei ist, unter anderem städtische Grünflächen aufzuwerten und Verluste im Bestand zu ersetzen, insbesondere 

durch Pflanzungen von Bäumen und Sträuchern. 

 


